
Wochern und Sinz nehmen erfolgreich am Kreisentscheid von 

„Unser Dorf hat Zukunft“ teil

Mit dem bundesweiten Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ehrt das 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft seit 1998 alle 

drei Jahre bürgerschaftliches Engagement für ein attraktives Leben im 

Ort. Teilnehmen können alle, die sich auf dem Land für die sozialen, 

kulturellen, wirtschaftlichen, ökologischen und baulichen Belange 

ihres Dorfes engagieren. Prämiert werden Ideen und innovative 

Vorhaben in Dörfern mit bis zu 3.000 Einwohnern. Gesucht werden 

Dörfer, die als Gemeinschaft dafür sorgen, dass ihr Ort attraktiv und 

lebenswert ist und bleibt. 

Aus unserer Gemeinde bewarben sich gleich zwei Dörfer auf  Kreis-

ebene: Wochern und Sinz. Den engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 

Rats- und Vereinsmitgliedern, Ortsvorstehern und Nachbarschaften 

möchte ich an dieser Stelle ausdrücklich für ihren Einsatz danken. Es 

braucht aktive Dorfgemeinschaften, die Köpfe und Hände vieler, um 

unsere Dörfer in die Zukunft zu entwickeln. Allen, die sich mit 

Kreativität und neuen Impulsen, mit Heimatliebe, Bürgersinn und 

Traditionsbewusstsein, mit klugen Ideen und pragmatischen 

Lösungen, mit Initiativkraft und Durchhaltevermögen in das 

Gemeinschaftsleben einbringen, gebührt unsere uneingeschränkte 

Anerkennung. 

Zusammen mit den stellvertretenden Ortsvorstehern durfte ich im Juni 

die Jury in Sinz und Wochern empfangen. Dabei konnten die Dörfer 

zeigen, wie sie sich für die Zukunft aufstellen und welche Projekte und 

Initiativen verwirklicht sind oder sich in Vorbereitung befinden. 

Vertreter der örtlichen Feuerwehr zeigten in Wochern Projekte, die 

durch ehrenamtliches Engagement umgesetzt werden konnten. 

Wochern belegt den dritten Platz beim Dorfwettbewerb. Der neu 

gegründete Verein „Dorfgemeinschaft Wochern e.V." initiiert viele 

Aktionen für und mit den Bewohnerinnen und Bewohnern. Das passt 

ganz zu den erklärten Zielen des Wettbewerbs, den Zusammenhalt 

und eine gelebte Kultur des Miteinanders von Jung und Alt, von 

Neubürgern und Alteingesessenen im Dorf zu fördern und dabei durch 

kulturelle oder andere Aktivitäten Altbewährtes durch neue Impuls 

weiter zu entwickeln. Ich gratuliere herzlich zu diesem schönen Erfolg.

Auch das zweite Teilnehmerdorf aus unserer Gemeinde, Sinz, geht 

nicht leer aus. Neben einem Preisgeld erhalten alle Dörfer Baumaterial 

für einen sogenannten „Lebensturm", der in Gemeinschaft mit der 

Dorfbevölkerung aufgestellt werden soll. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde Perl, als Bürgermeister un-

serer schönen Gemeinde ist es mir ein 

persönliches Anliegen, alle Bürger trans-

parent, zeitnah und sachlich über Neu-

erungen sowie wichtige Themen und 

Projekte zu informieren. Ich freue mich, 

wenn meine Informationen Ihr Inter-

esse finden und sich auf diesem Wege 

unsere tägliche Arbeit für die Gemeinde 

transparent und objektiv darstellen lässt.
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